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Ehrenamtliche Fahrradwerkstatt

Betreiben einer Fahrrad-Werkstatt zur Annahme von gespendeten Gebraucht-Fahrrädern, deren 
Herrichtung, Wartung und Reparatur, sowie Weitergabe an bedürftige Geflüchtete in Rottenburg.

Durch die beantragten Fördermittel soll die bisher von Ehrenamtlichen privat bereitgestellte 
Ausstattung der Werkstatt verbessert werden, wodurch auch bisher nicht durchführbare Arbeiten (z.B. 
Zentrieren von verbogenen Rädern) ermöglicht werden sollen.

Am Projekt ist ein fester Stamm von derzeit 5 ehrenamtlichen Rottenburger Bürgern sowie eine kleine 
Gruppe interessierter Geflüchteter in loser Zusammensetzung beteiligt.

- Erhöhung der Mobilität der Geflüchteten im Alltag
- Anleitung zur Selbsthilfe bei kleineren Schäden und Defekten
- Integration durch Beteiligung an einem gemeinschaftlichen Projekt mit Geflüchteten und 
Einheimischen
- Förderung von Teamarbeit

Zielgruppen: alle Geflüchtete, alle interessierten einheimischen Bürger (mit oder ohne 
Sachkenntnisse)

Nachhaltigkeit: Bewahrung reparaturfähiger Fahrräder vor vorzeitiger Verschrottung

Folgekosten: keine

Das Projekt besteht bereits seit ca. 2 Jahren; in dieser Zeit sind mehr als 900 Mann-Stunden 
unentgeltlich aufgebracht worden. Es soll unbefristet aufrechterhalten werden, solange ein Bedarf 
besteht. 
Die Fahrrad-Werkstatt ist jeweils mittwochs von 14:00 Uhr bis ca. 17:00 Uhr geöffnet, auch während 
der Schulferien. Sie befindet sich in den Sommermonaten auf dem Außengelände des Jugendhauses 
Klause, im Winter (derzeit noch) in einer städtischen Lagerhalle auf dem DHL-Gelände.



Stadtverwaltung Rottenburg:
- Flüchtlingsbeauftragter: Organisatorische Unterstützung  
- Kulturamt/Jugendhaus: Bereitstellung der Räumlichkeiten und Nutzungsgewährung 
eines Fahrzeugs zum Fahrradtransport 

Förderantrag zur Beschaffung von:
- Montageständer mit Werkzeugkoffer: 275 €
- Zentrierständer: 42 €
- Werkstatt-Wagen: 260 €
- Manometer-Luftpumpe: 37 €
- Ketten-Montage- und Reparatur-Set: 38 €
- Kleinmaterial: 100 €
Summe: 752 €

Sonstiger Materialaufwand: Beschaffung von Ersatzteilen aus privaten Spenden und 
Kostenbeteiligungen von Fahrrad-Empfängern, gemäß anliegender "Preisliste"

Lohnaufwand: keiner, da ausschließlich untengeltliche Eigenleistungen
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